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Aus Laden.
hofberichl.

Karlsruhe , 6 . März . Gestern Sonntag vormittag
nahmen Ihre Königlichen Hoheiten der Grohher -
zog und die Großherzogin mit Ihrer König !.
Hoheit der Großherzogin Luisean dem Got¬
tesdienst in der Schloßkirche teil .

Heute vormittag hörte Seine Königliche Hoheit der
Großherzog den Bortrag des Geheimen Legationsrats
Dr . Sey b und erteilte um 12 Uhr dem Professor a.
D . Geheimrat Dr . Thode Audienz .

Am Nachmittag folgte der Borttag des Gcheimvats
Dr . Freiherrn von Babo .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzelger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Bildhauer Emil Stadel¬
hofer in Pasing bei München die untertänigst nach¬
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen König !. Preußisch . Kronenordens
vierter Klasse zu erteilen , dem nichtetatmäßigen Regie -
rungsbaumeister Rolf Meeß in Karlsruhe unter Be¬
lastung der Amtsbezeichnung Regierungsbaumeister
die etatmäßige Amtsstelle eines zweiten Beamten der
Eisenbahnverwaltung zu übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wurde
Regierungsbaumeister Meeß der Bahnbauinspek¬
tion II hier zugeteilt . _

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Kirchenältesten Wilhelm
Pleuler all in Prechtal die silbern « Verdienst¬
medaille , dem Ober -Postschasfner Johann Jakob
Kässer in Konstanz die silberne Verdienstmedaille
zu oerlechen , den Direktor Karl Kretz am Lehrer¬
seminar in Ettlingen zum Direktor des Realprogym¬
nasiums in Buchen und den Kreisschulrat Joseph
Reiser in Stockach zum Direktor des Lehrersemi¬
nars in Etüingen zu ernennen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des In¬
nern ist Handelslehrer Adolf Willareth an der
Handelsschule in Konstanz in gleicher Eigenschaft an
jene in Pforzheim versetzt und mit der Leitung der
Schule betraut worden .

Gestorben : Am 19. Februar 1911 der evangelische
Pfarrer Gustav Sailer In Asbach .

Karlsruhe , 6 . März . Der Verband der
Kriegsfreiwilligen von 1870/71 — Vor¬
sitzender Geh . Sanitätsrat Dr . B . R i e d e l in Berlin ,
Kalckreuthstraße 1 — versammelt sich am 22. März
d. I . in den Sälen der „Vier Jahreszeiten " in Ber¬
lin , Prinz Albrechtstraße 9, zu einer Erinnerungs¬
feier an den ersten Kaisersgeburtstag vor 40 Jahren ,mit der er gleichzeitig sein 14. Jahresfest verbindet .
Außer den Jahressesten in Berlin und den Wander¬
versammlungen , die in den verschiedensten Städten
Deutschlands , zuletzt 1910 in Bingen und Metz, statt¬
gefunden haben , dienen - die vierteljährlich erscheinen¬den „ Mitteilungen des Verbandes der Kriegsfreiwil¬
ligen von 1870/71 "

dazu , die Mitglieder in nähere
Beziehungen zu bringen und die Erinnerung an die
große Zeit von 1870 unter ihnen lebendig zu erhalten .

Karlsruhe . 6. März . Es wurde aufgefundei
am 12 . Februar im Zug 3411 ein Handtäschchen m
Geldbeutel mit 9 .-tt 25 ^ Inh ., abgel . in Himmelreic
am 15 . Febr . auf dem Bahnhof in Radolfzell der B
trag von 5 Franken : am 16. Februar auf dem Bahi
Hof in Kirchheim bei Heidelberg der Betrag von 2 -SO

Bruchsal . 6. März . Zu der gemeldeten Blutb
schreibt man noch : Der wegen des bekannten , 196
am Glaswaldsee (Schwarzwald ) an dem Kaufmari
Emsheimer aus Köln verübten Raubmorde
zum Tode verurteilt « und später zu lebenslängliche ,
Zuchthaus begnadigte russische Schneider Äugu
Filipsohn war seit 1909 in der im hiesigen Lai
dcsgefängnis befindlichen Irrenabteilung uriterg >
bracht . Gestern früh 7 Uhr mit Dienstantritt dein
der Aufseher Schmidt die Zelle Filipsohns . I ,
selben Moment stürzte letzterer auf diesen zu und ve
setzte ihm mit einem vom Klappfenster gelösten zug >
spitzten Eisenriegel 3 Stiche in den Rücken und Obe ,
arm . Der in Lebensgefahr sich befindende Aufsehl
rief seinen Kameraden Kaufmann zu Hilfe . M
dieser die Zelle bettat , stürzte sich Filipsohn auch ai
ihn und versetzte ihm mit dem gleichen Jnstrume ,
einen Stich in die Brust , wobei das Herz getrostewurde , und der Beamte tot zusammenbrach .

Die „Karlsr . Ztg .
" bemerkt zu der schrecklichen TaAls gestern morgen 7 Uhr der Aufseher D . Schmidder Jrrenabteilung des Landesgefängnisses Bruchs ,me Zelle des Gefangenen Filipsohn , der wege« nes am Lcderhändier Emsheim im Jahre 1908 a,

Glaswaldsee bei Griesbach begangenen Raubmord «eine lebenslängliche Zuchthausstrafe abbüßt , betriund nach gegenseitig ausgetauschten Morgengruß de
Fenster öffnen wollte , versetzte ihm der GefangeneStiche in den Rücken und einen in den Arm . A>den Ruf des Aufsehers stürzten sofort Aufseher Kau
mann von Gerichtstetten und Aufseher Busa ,herbei . Kaufmann sank sofort infolge eines Stich «m das Herz tot zusammen , während Busam den G
fangenen entwaffnen konnte . Der Gefangene benutz,zu der Tat einen Teil des Fenstergestönqes , in de,das Klappfenster der Zelle lief, das er zu diesem Zweabgesprengt hatte und wahrscheinlich am Osensteinach der Art eines Stemmeisens geschliffen hatte . Dc
Eisen hatte er in seiner Mütze verborgen . Als Grüngibt der völlig teilnahmloss Gefangene an , die Aufeher hätten ihn nicht schlafen lassen, sondern ihn mitels e-nes im Bureau des Direktors ausgestellten eleirischen Apparates jede Nacht gequält . (Filipsohwar zum Tode verurteilt , wurde aber wegen ^ weif
^ seiner geistigen Gesundheit und Zurechnungsfähi .keit begnadigt . Wenige Monate nach der Einlieferun

in das Zuchthaus wurde er wegen Verfolgungsideen
in die Jrrenabteilung überführt .) In Aufseher Kauf¬
mann verliert die Anstalt einen hervorragend tüch¬
tigen und gewissenhaften Beamten , der , wie auch sein
Tod zeigt , nie einen Augenblick zögerte , wenn es galt ,
seine Pflicht zu erfüllen .

Pforzheim , 6 . Fcbr . Heute wurde hier an zwei
Stellen zugleich mit dem Bau der elektrischen Straßen¬
bahn begonnen . In wenigen Tagen werden im gan¬
zen gegen 500 Arbeiter am Straßenbahnbau beschäf¬
tigt sein . Die Arbeiten werden aufs äußerste beschleu¬
nigt , so daß man mit Bestimmtheit auf die Eröffnung
der städtischen Straßenbahn am 1 . August rechnen
darf .

Heidelberg . 6 . März . Die von der Wiesbadener
Kurverwaltung geplante Automobilverbin¬
dung zwischen Wiesbaden und Heidelberg begegnet
hier keinem großen Entgegenkommen , da man be¬
fürchtet , daß viele Reisende , die sonst Heidelberg einen
längeren Besuch abgestattet hätten , dies bei einer sol¬
chen Verbindung nicht mehr tun und sich mit einem
kurzen Aufenthalt begnügen würden .

—n . Heidelberg , 6 . März . In der evangelischen
Kirche in Wieblingen wurde heute nacht ein
Einbruch verübt : man hat Kirchengeräte im Wert
von 200 Mark gestohlen . Von den Dieben hat man
noch keine Spur .

rr . Mannheim , 5 . März . Nach einer den Mit¬
gliedern des Bürgerausschusses zugegangenen Auf¬
stellung sind im Jahre 1911 Aufwendungen auf
außerordentliche Kredite im Bettage von 8244 554 -4t
erforderlich , wovon 5 423 860 dem Kredittcst von
20 404 185 -4t zu entnehmen und 2 820 860 -4t als
Bestandteil mehrerer , in ihrer Gesamthöhe zum Teil
noch nicht bestimmbarer neuer Kredite noch zu be¬
willigen sind . Das Tiesbauamt beansprucht 1 798 406
Mark , das Wasser - , Gas - und Elektrizitätswerk
3 085 624 -4t, das Straßenbahnamt 191124 -4t , das
Hochbauamt 2 169 400 -4t und die Stadtkasse 1 000 000
Mark . Hiervon sind 2 820 860 -4t noch zu bewilligen .
Da die Summe der flüssigen außerordentlichen Ein¬
nahmen z . Zt . rund 5 Millionen Mark beträgt , wird
im Laufe des Jahres die Aufnahme eines neuen
Anlehens erforderlich werden . Ende 1910 gelangten
95 Kredits mit 5 595 266 -4t zur Schließung . Es sind
infolgedessen 572 Kredite mit einer Bruttosumme von
74156 555 -4t in das laufende Rechnungsjahr über¬
gegangen . An außerordentlichen Krediten sind auf
Ende des Jahres 1909 17 613 326 -4t unverwendet
gewesen . Hierzu kommen die Bewilligungen sür
1910 mit 7 649 703 °4t . Davon gehen ab die 1910
verausgabten 4 858 844 -4t , so daß für Anfang 1911
ein Kredittest von 20 404 185 -4t verbleibt . — Das
Kirider - Erholungsheim , das in Neckar¬
gemünd aus Kosten des Geh . Kommerzienrats Lenel ,
des früheren Handelskammerpräsidenten , erbaut
wurde und nach seiner Fertigstellung der Stadt¬
gemeinde Mannheim geschenkt wird , soll zu Ehren
des Stifters den Namen „Viktor Lenel -Stist " erhal¬
ten . Die Uebergabe des Heims an die Stadtgemeinde
wird voraussichtlich am 1 . Mai erfolgen . — Nach
der Jahresübersicht des Statistischen
Amtes , der die Einwohnerzahl am Schlüsse des
Jahres 1910 mit 193 928 angibt , ist die Relativzahl
der Eheschlicßungen weiter auf 9,23 pro Mille herab¬
gegangen , auf einen Tiefstand , wie er seit dem Jahre
1882 hier nicht mehr beobachtet worden ist . Der
Prozentsatz der Mischehen hat diesmal 36 betragen
(34 i . V .) . Die Gesamtzahl aller Geborenen betrug
trotz der Einverleibung von Feudenheim nur 6194,
weniger als in irgend einem Jahre seit 1901 . Dabei
hat die fortgesetzte Berschiebung zu Ungunsten der
ehelichen Geburten angehalten : 12,6 ?L aller Gebo¬
renen (gegen 12,3 ^ i. V .) . Auch die Relatiozahl
der Lebendgeborenen auf 1000 Einwohner der mitt¬
leren Bevölkerung hat seit dem Höchststand von 44
pro Tausend im Jahre 1901 Jahr für Jahr abgenom¬
men und im Berichtsjahr nur noch 31ch pro Tausend
betragen , ein Stand , der in Mannheim seit der
Reichsgründung (1871 : 31,9 pro Tausend ) noch nie
beobachtet worden ist. An Todesfällen ohne Tot¬
geborene wurden 1910 2591 oder 13,6 pro Tausend
(i. V . 2776 oder 15,1) verzeichnet . Man mutz bis
ins Jahr 1899 zurückgehen , um auf eine niedrigere
absolute Zahl von Sterbefällen zu stoßen . Einen
ganz wesentlichen Anteil an der eingetretenen Besse¬
rung hat die starke Verringerung der Kindersterblich¬
keit. Die häufigeren Todesursachen zeigen fast sämt¬
lich eine absolute Verminderung der Sterbefälle . Eine
Ausnahme macht nur der Krebs , der 137 (116) Opfer
forderte . Höchst unerfreulich ist die Steigerung der
Fälle von Mord und Totschlag von 2 auf 11 . Der
Geburten - Ueberschuß ist von 19,92 auf 18,08 pro
Tausend in den letzten Jahren weiter auf 17,90 oder
auf den niedrigsten Stand seit 1895 gesunken . Die
Wanderbewegung ist nach der in den Borjahren
beobachteten Abflauung wieder etwas lebhafter gewe¬
sen : Zuzug 31356 (29 976 ) , Wegzug 21203 (22 829) .
Da das Wachstum der Einwohnerzahl mit der Zu¬
nahme der fertiggestellten Wohngebäude (1909 : 249,1910 : 277 ) nicht gleichen Schritt gehalten hat , ist die
Zahl der leerstehenden Wohnungen seit 1906 all¬
mählich von 1,07 auf 3,35 gestiegen . Weniger
stark gewachsen ist die Zahl der entstandenen Woh¬
nungen (1664 gegen 1634 i . V .) . Hier macht sich
der Einfluß der stärkeren Bautätigkeit in den Vor¬
orten mit 115 (56) Wohnhäusern und 478 (275)
Wohnungen geltend . Die Wertsumme aller Grund¬
bucheinträge ist auf 45,88 (44,98 ) Mill . Mk . gestiegen .
Aehnlich war die Steigerung beim freien Liegenschofts -
verkehr durch Kauf und Tausch von 28,17 auf 28,98
Will . , wogegen der Erlös aus Zwangsversteigerungen ,der 1909 eine abnorme Höhe ( 7 241 060 - ll ) erreichte ,im Berichtsjahr auf 3 687 000 -4t zurückgegangen ist.
Im Durchschnitt hat der Quadratmeter Bauplatz
40,07 -4t (36.72 -4t ) gekostet .

rr . Mannheim , 5. März . Am Samstag abend sprach
im Ballhaus in einer vom Jungliberalen Verein ein¬

berufenen stark besuchten öffentlichen Versammlung
der Generalsekretär des Reichsverbandes der Jung¬
liberalen Vereine , Dr . Kurt Köhler - Köln , über
„Inhalt und Kritik des Entwurfs der Privatbeamten -
versicherung .

"

Wcinhcim , 6. März . Das 4jährige Töchterchen des
Gastwirts Leonhardt von hier wollte sich gestern
nachmittag in der Weschnitz die Füße vom Schlamm
reinigen . Hierbei wurde das Kind von der Strö¬
mung fortgcrissen und fand feinen Tod durch Er¬
trinken . Die Leiche ist noch nicht geborgen .

c. llnkcrgimpern ( A. Neckarbischofsheim ) , 6 . März .
Der Gemeindevoranschlag für 1911 wurde
abgelehnt , da die Umlage wie im verflossenen Jahre
auf 80 -L , statt nach dem Wunsche der Bürgerschaft
auf 70 F festgesetzt worden war .

c . Scheuern (A . Rastatt ) , 6 . März . Die Umlage
für 1911 wurde von 30 ^ auf 35 F erhöht . Der
Pachtzins der Gemeindejagd ist etwas zurückgegangen .
Zum Umbau des Rathauses ist ein entsprechender
Bettag zur Ansammlung eines Fonds im diesjährigen
Gemeindevvrschlag eingestellt und genehmigt worden .

Aus dem Sladttreise.
Au dem spurlosen verschwinden des Wirts zum

„Bratwurstgiöckle " erläßt die Staatsanwaltschaft fol¬
gendes Ausschreiben : Seit 27 . Februar 1911 wirb
der Wirt zum „Bratwurstglöckle " hier , Friedrich
Weckerlin , vermißt . Zuletzt wurde er in der Nacht
vom 27 ./28 . Februar in der Kriegstraße , in der Nähe
des „Kühlen Kruges "

, gesehen , wie er sich mit einem
Herrn herumstritt : letzterer soll einen Spitzbart haben .
Ich ersuche alle Personen , welche über den Verbleib
des vermißten Auskunft geben oder sonst sachdienliche
Angaben machen können , sich auf der Kriminalpolizei
zu melden . Beschreibung des Vermißten : 1,52 Meter
groß , Haar und Schnurrbart blond , untersetzt , trug
grauen Ueberzieher und weichen , schwarzen Filzhut .

Aahrraddiebstahl . In der Nacht zum 3 . d . Mts .
stchl ein Unbekannter im Hause Waldhornstraße 20
ein Fahrrad und eine Litewka im Werte von 125 -4t .

Vortrag über Kinderkrankheiten . In der Ueber -
gangszeit vom Winter zum Frühjahr macht sich all¬
jährlich eine Häufung uon akuten Krankheiten be¬
merkbar , denen die meisten Menschen hilflos gegen¬
überstehen , weil es ihnen an dem nötigen Verständnis
und Einblick in das Wesen dieser Erkrankungsformen
fehlt . Ganz besonders häufig wird in dieser Zeit die
Kinderwelt von akuten Krankheiten betroffen , deren
sich die Eltern vergebens zu erwehr « , suchen. Es
dürfte daher sür viele Eltern von größtem Interesse
sein, sich durch einen Arzt in volkstümlicher Weise
über das Wesen der Kinderkrankheiten , ihre Ver¬
hütung und naturgemäße Behandlung , belehren zu
lassen. Diesen Zweck hat der für heute Dienstag , den
7 . ds . Mts . im grüßen Eintrachtssaale anaesetzte Vor¬
trag des Herrn Dr . mQ . Selb aus Baden -Baden .
Der Besuch dieses Vortrags sei angelegentlichst emp¬
fohlen . Näheres im Inseratenteile .

Ein fidcles Münchner Lockbiersesi mit Zwischen -
Brettl -Konzert hatte am Sonntag Musikdirektor
Boettge , mit seiner vielseitigen Kapelle in der Fest¬
halle veranstaltet . Die Festhalle war überfüllt , und
das Publikum geriet im Verlaufe des Abends in eine
außerordentlich heitere Stimmung , ohne die von der
Kapelle erbetene Aufmerksamkeit und Ruhe während
der Ausführungen zu stören . Die Leistungen der
Musiker waren als Ganzes erstaunlich und nach der
musikalischen wie humoristischen Seite sprach sich ihre
Begabung ganz unverhohlen aus . Unter Boettges ge¬
staltender Hand kam das alles sehr lebendig und
schwungvoll zum Dorttag . Besonders erregten die
Musikanten aus der Biedermeierzeit , die Waldbuam
vom Degerloch und das gemütliche Rendezvous mit
Musikerstreik große Heiterkeit . Aber köstlicher als
alles , war der Pauken - und Trommel -Virtuos Gbstao
Krenz mit seinen bewunderungswerten Vorfüh¬
rungen . Daß das Publikum in bester Stimmung und
sehr befriedigt die Festhalle verließ , braucht nicht mehr
gesagt zu werden .

Es wurden festgenommen ein angeblich 27 Jahre
alter Studierender aus Essen , der am 4 . ds . Mts ., vor¬
mittags , in ein Geschäft auf der Kaiserstraße ging ,dort Unfug verübte und mit Gewalt entfernt werden
mußte : ein 26 Jahre alter Schlosser aus Deißlingen ,weil er der Kuppelei dringend verdächtig ist : ein
37 Jahre alter stellenloser Buchdrucker aus Pots¬
dam wegen falscher Vorspiegelungen ; ein 21 Jahre
alter Maurer aus Au a . Rh . , der von seinem wegen
Fahrraddiebstahl in Untersuchungshaft befindlichen
Schwager 11 gestohlene Fahrräder annahm und sie
teils weiter verkaufte . Die Räder wurden beschlag¬
nahmt .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Verein für das Deutschtum Im Ausland

(Schulverein ) hält am Mittwoch . 15 . März , eine
Frauenversammlung im Museum ab . Frl .
Füller wird über : „Das Deutschtum in
Chile " sprechen.

Skandesbuch-Auszüge .
Geburten : 28 . Februar : Hirsch Maier , Vater

Alfred Tiefenbrun ne r , Kaufmann . — 3 . März :
Max Josef . Vater Joses Albert , Finanzbuchhalter :

4 März : Magdalena , ^ Later Joh . Martin , Zim¬
mermann . — 5 . März : Jakob , Vater Jak . Ehmann ,
Schlosser .

Todesfälle : 4 . März : Karl Hoffmann , Stations -
arbeitcr , Ehemann , alt 71 Jahre : Adam Mößinger ,
Maurermeister , Ehemann , alt 60 Jahre . — 5 . März :
Hilda , alt 2 Jahre . Vater Friedrich Link . Taglöhner :

, Karl Hartmann , Schuldiener , Ehemann ,alt 74 Jahre .
Veerdignrrgszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬

storbenen . Dienstag , den 7. März 1911 . >L5 Uhr :
Karl Hartmann , Schuldiener a, D ., Lameystrahe 6.

Theater uni» Musik.
ch . „Der Rosenkavalier " in Prag . Am tschechischen

Nationalcheater in Prag erlebte „ Der Rosenkavalier "
seine österreichische Erstausführung in tschechischer
Sprache . Das Werk errang , infolge seiner hervor¬
ragenden Vorstellung , einen glänzenden äußeren Er -
folg.

ch. Lucie Höflich, die sich vor mehreren Monaten
vermählt und die Bühne verlassen hat , wird sich von
dem Publikum des Berliner Deutschen Theaters in
drei Vorstellungen verabschieden . Sie wird als „Fran¬
ziska "

, als „Luise " und als „Gretchen " am Deutschen
Theater je einmal auftreten .

Kunst mi- Wissenschaft.
k. Goeche in Rom. Im Anschluß an die anderen

gelegentlich der Iubiläumsfeste von 1911 in der
Engelsburg stattfindenden retrospektiven Ausstellungen
veranstaltet die italienische Regierung eine Ausstellung
des Lebens der Fremden in Rom , zu der die meisten
Nationen bereits ihre Teilnahme zugesagt haben .
Als Vorwurf für die deutsche Ausstellung hat die
Kommission die Darstellung Roms und der Cam -
pagna durch die deutsch- römischen Maler der zwei¬
ten Hälfte des 18. und der ersten Hälfte des 19 . Jahr¬
hunderts gewählt , daneben soll das Thema „Goethe
in Rom "

so reich als irgend möglich illustriert
werden .

Likerakur.
Eingänge .

Lonzerk -Taschenbuch für die Saison 1911/12 ,
4. Jahrgang . Herausgegebcn von dem Konzertbureau
Emil Gutmann - München . Mit Beiträgen von Felix
Weingartner , Dr . Leopold Schmidt , Dr . Edgar Jstel ,
Arnold Schönberg . Aus dem Inhalt sei nur der Ar¬
tikel „Die Krisis im Allg . D . Musikverein " erwähnt .

Luslfahrl.
Weimar , 6. März . Der Flieger Theken , der um

11 Uhr 40 Min . in Gotha aufgestiegen war , ist in der
Nähe von Geberndorf mit seinem Apparat verunglückt .
Er kam in schönem Fluge an , mußte aber wegen
Motordefektes sehr rasch landen . Der Defekt wurde
von einem hiesigen Mechaniker beseitigt . Bei dem
neuen Aufstieg stürzte der Apparat zu Boden und
ging in Trümmer . Thelen blieb unverletzt .

Arbesterbewegung.
Leipzig , 6. März . Die Bergarbeiter in den

benachbarten Braunkohlenreoieren Zeitz , Weißen¬
fels , Naumburg , Altenburg und Borna
sind in eine Lohnbewegung eingetreten . Die
Forderungen bestehen in 8stündiger Arbeitszeit und
Lohnerhöhung von ca . 20 Prozent . Die Entscheidung
fällt erst im April .

Leveste Lachrichkeu.
Der Metzer Skandal .

Metz. S. März . Bei den gestrigen Ausschreitungen
handelt es sich um einen groben Unfug , nicht
um eine politische Demonstration . Die
aufreizenden Ruse hatten anscheinend nur den Zweck,die Menge für die Verhafteten einzunehmen . Der
Vorfall hat sich dahin aufgeklärt , daß von vier jungen
Metzgerburschen , die Lärm machten und sich der Ver¬
haftung mit Messern und Schlagringen widersetzten ,
mit Hilfe von Soldaten drei verhaftet wurden , wäh¬
rend der vierte entkam .

Die Heimreise des Kronprinzen .
Park Said , 6 . März . Der deutsche Kronprinz ist

hier eingetroffen . Die Ueberfahrt war vom besten
Wetter begünstigt . Der Kronprinz reist heute vor¬
mittag nach Kairo , wo er mit der Kronprin -
zessin zusammentrifft .

Port Said , 6. März . Der deutsche Kronprinz wurde
bei seiner Ankunft von dem Gouverneur im Namen
des Khedive , sowie von dem deutschen Gesandten von
Hatzfeld- Wildenburg begrüßt und begab sich im Son¬
derzug nach Kairo .

Die Erklärung des neuen französischen
ÄUniskeriums.

Paris . 6 . März . In der Erklärung des Mini¬
steriums , die heute in beiden Kammer verlesen
werden wird , heißt es , die auswärtige Politik
werde dafür Sorge tragen , die Allianzen und
Ententen zu pflegen , welche Frankreich ge¬
stattet haben , wirksam zur Erhaltung des Friedens
beizutragen . Da sie von denselben Empfindungen ge¬
tragen wird , welche die Regierungen der anderen
Mächte beseelen, u . da wir wie jene in einer zuver¬
lässigen militärischen Organisation
eine der wichtigsten Friedensgarantien
erblicken, werden wir , so wird weiter ausgeführt , die
Streitkräfte Frankreichs zu Wasser und zu Lande zum
Gegenstand besonderer Fürsorge machen .

Paris , 6. März . Die ministerielle Erklärung wurde
im Senat vom Justizminister verlesen unter dem Bei¬
fall der Linken und Protest rufen der
Rechten . Der Senat wird die Interpellation über
die auswärtige Politik am Donnerstag beraten .

Paris , 6. März . Bei Eröffnung der Sitzung der
Deputiertenkammer waren Haus und Tribünen dicht
besetzt. Während der Verlesung der ministeriellen
Erklärung durch den Ministerpräsidenten Monis
nahm das Zentrum den Passus über die Ein -



kommen st euer mit Hohnlachen auf . Die
Linke dagegen applaudierte lebhaft . Mit
Hohnrufen wurde auch die Versicherung der Re¬
gierung , die Aktionäre der Eisenbahnen würden keine
Einbuße erleiden , von der Rechten und dem Zentrum
ausgenommen . Die Ankündigung der neuen Gesetze
gegen die Kongregationen fand den Beifall der
Linken . Di« Erklärungen über die auswärtigen
Beziehungen riesen allgemeine Beifalls ,
äuherungen hervor .

Opposition gegen das französische Ministerium .
Paris . 6 . März . In der Kammer will der kon¬

servative Deputierte Dela Haye über die Zusam¬
mensetzung de » neuen Ministeriums in¬
terpellieren , das angeblich entgegen allem verfassungs¬
gemäßen Gebrauch der Minderheit des Parlaments
entnommen worden sei .

Paris , 6. März . «Petit Parisien " meldet , daß die
Bahngesellschaften nach wie vor fest entschlossen seien ,
eine etwaige Forderung der Regierung
nach Wiederein st ellungder entlassenen
Arbeiter abzulehnen . Die Präsidenten und
Verwaltungsräte der Bahngesellschaften würden sogar
eher ihre Entlassung geben , als daß sie einer Maß¬
nahme zustimmten , die sie mit ihrer Würde und
dem Interests der Bahngesellschaften für unvereinbar
hielten .

Eisenbahnunglück auf dem Pariser Nordbahnhof.
Paris . 6. März . Auf dem Nordbahnhoke ereignete

sich heute vormittag ein schwerer Unfall . Der
aus Köln am Rhein hier eintrefsend « Schnellzug fuhr
mit solcher Heftigkeit ein, daß die Lokomotive
den Prellbock umriß und in eia neben dem
Bahnsteig liegendes Gepäckbureau eindrang .
Ein Beamter kam unter die Lokomotive zu liegen und
wurde so schwer verletzt , daß er bald daraus starb .
Zwei andere Bahnangestellte und einige Reisende wur¬
den mehr oder weniger schwer verletzt . Ausländer
befinden sich nicht unter den Verletzten .

Englaads Beteiligung an der Dresdener
tzygieneausstellvag.

London , 6. März . Der Lordmayor von London
hat den Vorsitz des nationalen Ausschusses zur Vor¬
bereitung der Beteilig « ngEnglandsander
internationalen Hygieneausstellung
in Dresden angenommen . Er hat einen Aufruf
erlassen , in dem jeder patriotische Engländer zur Un¬
terstützung des Unternehmens aufgefordert wirb . Don
der als erforderlich bezeichneten Summe von 10 000
Pfund Sterling steht dem Komitee bereits die Hälfte
zur Verfügung .

Brand in einem Sivemalographenkhealer .
Vologose (Gouvernement Newgorad ), S. März .

Beim Brande eines Kinrmatographentheaters in einer
benachbarten Ortschaft stick 90 Personen , darunter
viele Kinder , umgekommen . 40 Personen
wurden verletzt .

Verschiedene Meldungen .
Berlin , 6. März . Wie der „Germania " aus Mün¬

ster gemeldet wird » ist Bischof Hermann Din¬
ge lstadt heute vormittag um ^ 11 Uhr gestorben .

Pose » , 6. März . Die „Franks . Ztg .
" meldet : In

Stokki im Kreise Maseritz kam«« der Gastwirt
Baranowski und der Lehrer Hochle einer
elektrischen Leitung zu nah « und wurden
sofort getötet .

Hamburg , 6 . März . Heute vormittag fand am
Kronprinzenquai die militärische Trauerfeier für
den am 21. Januar in Hongkong verstorbenen Ehef
des ostasiatischen Geschwaders Kontreadmiral
Gühler statt . In seiner Gedächtnisrede erwähnte
Divisionspfarrer Oberkonsistorialrat Wichl aus Altona ,
daß der Verstorbene am 28 . Dezember auf dem Wege
zum Konsulat einen doppelten Beinbruch erlitten habe
und in das englische Marinrhospital in Hongkong aus¬
genommen wurde , wo er am 21 . Januar an den Fol¬
gen einer hinzutretenden Typhuserkrankuna verstorben
sei . Nach der Trauerfrier wurde die Leiche nach Kiel
übergeführt .

Frankfurt a . 7N„ k . März . Die „Franks . Ztg .
"

meldet aus Bamberg : Bei einem heute vormittag ge¬
gen 10 Uhr ausgebrochenen Zimmerbrande in einer
Mansardenwohnung fanden die eindringenden Haus¬
bewohner drei Kinder im Alter von 1 bis 4 )4
Jahren in dem verschlossenen , mit dichtem Rauch an¬
gefüllten Zimmer erstickt vor . Zwei waren Pflege¬
kinder . Das ältestr Kind hatte am Ofen Wäsche
trocknen wollen und war dabei dem Feuer zu nahe
gekommen .

Spandau . 6 . März . Di« 19jShrige Marie
Ribbe aus Staaken wurde der „B . Z . a. M .

" zu¬
folge gestern abend aus dem Heimwege von einem un -
bekannten Manne überfallen und durch Messer ,
stiche lebensgefährlich verletzt . Der Täter
ist entkommen .

Landwirlschafk.
Die Maul - nnd Klauenseuche herrscht im Amts¬

bezirk VilIingen : in Villingen 69 Gehöfte ; Vöhrenbach 4 ;
Fischbach 2 ; Kirchdo f 1 : Klengen 10: Mönckweiler 17 ;
Obrreschach 1 ; Amtsbezirk Donaueschingen : Ober¬
baldingen 1 ; AmtSdrrrrk Tribera : Furtwanaen 1 ;
Gütenbach 1 ; Scbonach 1 . — Königreich Würt¬
temberg : Schwenningen Oberamt Kottweil 11, Flötz-
lingen Oberamt Kottweil 1 ; Schurs Obrramt Tutt¬
lingen 1 .

Für die Taylorrebe .
In Weil , Amt Lörrach , fand am Sonntag eine

Versammlung von Rebbauern statt , die folgende Re¬
solution onnahm :

„Die am Sonntag , 5. März , in Weil versammel¬
ten Weinbauern de» Markgräslerlandes sprechen sich
gegen das gänzliche Verbot der Anpflanzung der
Taylorrebe und gegen damit in Verbindung stehen¬
den polizeilichen Maßnahmen aus . Sie fordern ent¬
gegen diesem Verbot die behördliche Genehmigung
zur beschrankten Anpflanzung der Taylorrebe in den
minder bevorzugten Rebgeländen der Markgrafschaft ,
vornehmlich zur Gewinnung des so notwendigen
Haustrunks als eines wichtigen Faktors in den Exi¬
stenzbedingungen namentlich der mittleren und klei¬
neren Rebbauern . Der Qualitätsbau soll dadurch
nicht vernachlässigt werden . Bon den Vertretern im
Land - und Reichstag , als auch denjenigen in der
Landwirtschastskammer fordert die Versammlung des
bestimmtesten , daß sie bei den zuständigen Stellen
ohne Vorbehalt in obigem Sinne Vorgehen .

" Als
Bertreter der Regierung gab Geh . Rat Dr . Belz ? r
die Erklärung ab , daß das Bezirksamt und auch der
Bezirksrat sich wiederholt mit dieser Frage beschäftigt
und Eingaben an die Regierung gerichtet haben , dir
allerdings von negativem Erfolg waren . Mit schwe¬
rem Herzen hätten sie die Weisungen der Regierung
ausgeführt , und er glaubt , daß die heutige Stim¬
mung unter den Rebbauern keiner aufrührerischen
Gesinnung entspringe , sondern nur ein Notschrei sei.
Er ermahnt ruhig Blut zu behalten , bis der definitive
Entscheid der obersten zuständigen Behörde gefallen
sei. In der Schweiz werden , wie aus den Aus¬
führungen des Großrats Strub von Riehen hervor¬
gehe , die Gesetze über die Reblausbekämpfung noch
viel schärfer grhandhabt . Großrat Strub gibt «in«
ausführliche Darstellung , wie dir Anpflanzung der
Amerikanerrebe der Gemarkung gestattet worden sei ,
wobei es 0 -6 allerdings nur um Versuch« handelt ,
denn auch da wolle man am Oualitätsbau fesihalten .
Alle die zahlreichen Wünsche und Anregungen soll
nun eine Deputation , bestehend aus den vier Ad -
geordneten und den Herren Fritz Marx und Fritz
Linien aus Wiel , dem Minister des Innern vor -
tragrn und dessen Bescheid einer späteren Versamm¬
lung vorlegen .

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

KnrSvla « der Mannheimer Produktenbörse
vom 6. März .

Die Notierungen sind in Reichsmark gegen Barzahlung
per 100 Lß bahnst ei.

Weizen, Pfälzer . 20.75 bis 2l .—
„ norddeutscher . 21 .28 „ 21 .80
„ russ . Äzima . . . 22.— „ 22.28
„ Ulka . 21.80 „ 22 .—
„ Krim Nzima . 22 .— „ —
„ Taganrog . . . 21 .50 „ 22.—
v Saxonska . . . 21 .50 » 22.—
„ rumänischer . 22.— ,, 22 .80
„ am . Winter . . —
„ La Plota . 21 .75 „ 22 .-

Kernen . . 20.78 „ -T .—
Roggen , Mälzer . . 16 — „ 16.25

» russischer . 16.75 „ —
„ norddeutscher . . . . . . . 16L0 „ 16.78

Gerste , hiesige . 17.50 „ 18 .-
„ Pfälzer . 17.75 » 18.75

Russ. Futtergersic . 13.25 , 18.75
Hafer , badischer . 16 .50 „ 17.28

„ russischer . . 16.- 0 » 17.—
„ La Plata . . 16 .— „ —.—

Mais , Donau . . . . . . . . . . . 14 .80 „ — -
„ La Piata . 14.50 „

Koblrevs , deutscher - . . L8Z0 „ 20 . —
Kleesamen, nordfranz . . 128.— „ 135.—

„ „ . . . . » » , » 120.— „ 125.—
„ Luzerne ital . 168.— „ 182.—
„ Provenc . ISO .— „ WO .—
„ Esparsette . 38 .— „ 40.—
„ 1Ritter , Rotklee . — „ — .—

Leinöl , mit Faß . SS.— „ —
Rüböl , in Faß . 65 .— „ —.—
Backrüdöl . 70 .— „ —
Lein - Sprit , I» , verst . 100 »io . . . . 180 SO „ —

„ „ „ unverst . 100 . . . 86 .80 „ —
Roh -Kartofscl - Sprtr , verst. 80/88 . . 177.80 „ —.—

„ „ „ unverst . 80/88 . 85 .80 „ —.—
Alkohol » hochgr., unverst. 82/84 . . . 55 .30 „ — -

, „ „ 88/90 . . . 84 .30 »
^ ^ „ lNr . 00 0 1 2 3 4
Weizenmehl j 3l .25 90/25 W.25 2« .7S 25 .25 21 .28

iloggenmehl, Nr . 0 24.W . Nr . 1 21 .75.
Tendenz: Weizen unverändert, Roggen , Gerste höher ,

Mais unverändert.
Warenmarkt .

Karlsruhe , 4 . März . Vieh markt ( Amtlicher
Bericht ). Zufuhr : 1742 Stück , Ochsen 64 Stück ,
Bullen 58 St . , Kühe 13 St . und Färsen 21 St ., « ring
genäürteS Jungvieh (Fresser) — St ., Kälber 193 Stück,
Et - llmastschafr — St . , Weidemastschafe 54 St ., Schweine
1842 St . ES wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht
Ochsen , vollfleischige, ausgemästrte höchsten Scklacht -
wrrteS , die noch nicht gezogen baden (ungejocht) 92—95
vollfleischige ansgcmästcte im Alter van 4—7 Jahren 89
bis 91 junge fleischig «, nickt ausaemästctr und ältere
ausgemästete 84— 86 -S! , mäßig genährt « junge und gut
genährte ältere — Bullen , vollfleischige ausge¬
wachsene höchsten SchlachtwerteS 84—68 vollfleischige
jüngere 81—83 -F , mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 78 — 80 -ck, Kühe , vollfleischige, ausge -
mästrte Färsen höchsten SchlachtwerteS 84—94 -K , voll-
fleischige ausgemästete Kühe höchsten SchlachtwerteS bis

zu 7 Jahren . 75—78 -F , ältere auSgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Amsen 70—74 ^4!,
mäßig genährte Kühe und Färsen — genug genährte
Kühe und FLisen 63—69 gering genährtes
Jungvieh ( Fresser) — Kälber , mittlere Mast -
und best« Saugkälber 103— 105 „L, geringe Mast - und
gute Saugkälber 97— iü geringere Sangkölber W bis
ttb -F , Weidemaftschasr , Mastlämmer 72— 74
geringere Lämmer und Schafe 70—72 »4! , Schweine ,
-wllfleilchige Schweine von 80—100 Kilo ( 180—LOOPfd )
Lebendgewicht 66— 68 vollfleischige Schweine unter
dO Kilo (180 Pfd .) Lebendgewicht 65 °,4l Tendenz
des Marktes : lebhaft .

S chlackthof . In der Woche vom 27. Februar bis
4 . März wurden im hiesigen Schlachihof geschlachtet :
1280 Stück Bich , und zwar : 157 Großvieh , 52 Ochsen,
24 Rinder , 24 Kühe, 57 Fairen (darunter aus Frankreich
34 Ochsen, I Rind . — Kühe, 6l Fairen ) , 262 Kälber , 764
Schweine , 50 Hammel , 3 Ziegen , 30 Kihlcin , — Ferkel ,
14 Pferde . Summa 1 -80 . — 1125 , Kilo Fleisch winden
außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau
unterstellt .

Industrien und Gewerbe.
c. LMngen . 6 . März . Die Gesellschaft für

Spinnerei und Weberei verteilt in diesem
Fabie , wie im Vorjahre SK Prozent Dividende .

Derkehrsnachrichken .
Perkehrsuachrichken der Hamburg -Amerika Linie .

Die nächsten Abfahrten von Post - und Passagier¬
dampfern finden , wie der Karlsruher Bertreter ,
Josef W . Roth , mitteilt , statt nach Neuyork :
4 . März „Pennsylvania "

, 1L März „President Lin¬
coln "

, 18 . März „Amerika "
, 83 . März „Pretoria " ,

SO. März „Kaiserin Auguste Victoria "
, 6 . April „Pre¬

sident Grant "
, 13 . April „Bulgaria "

. Nach Boston :
14. März „Graf Waldersee "

, 28 . März „Bosnia " .
Nach Baltimore : 14. März „Graf Waldersee "

,
88 . März „Bosnia " . Rach Philadelphia : 15.
März „Upiranga "

, 31. März „Prinz Oskar ". Nach
New Orleans : 10. März „Montauk "

, 28 . März
„Atlantic "

. Rach Westindien : 7 . März „Mecklen¬
burg "

, 20 . März „Syria "
. Rach Mexiko : 6. März

„Dania "
, 14 März „Fürst Bismarck "

, 17. März „La
Plata "

. Nach Ostasien : 8 . März „Bayern ",
10. März „Sithonia ", 18 . März „Freienfels "

, 24.
März „ Brasilia "

. Nach Wladiwostok : 20. März
„ Esrcm " Arabisch - Persischer Dienst : 2«.
März „Ckbatana ".

Terminkalender.
Dienstag , de» 7 . Marz 1SI1.

S IHr : Grösst . Notariat Vll . ZwangS -Verstrigermiq
d«S Grundstücks der Maler Tbcodor B >aun II
Ehefrau Katharina geb. Rastätter in Bulach im
Ratbause «selbst .

9 Uhr : Großh . Hofsorst- und Jagdamt Karlsruhe .
Brcnliholzveistcigening . Zusammrukiinst im
Parkbaus , Friednststalcr Allee.

d Uhr : Sladtgemeinde Karlsruhe . Holzvcrsteigrrung in
der Krone in Nüvmirr .

tz Uhr : I . Hischmaun sen . . Auktionator , Schub -
warenverstngerung im Auktionslokal Zähringer -
strotze -9.

S Uhr : Großh Forstamt Durlach . Holzversieigenmg
im Gasthaus zum Ochsen i» Wössingen.

strIO Udr : Großh . Notariat VIII , Zwangs - Ver¬
steigerung des Hauses Waldhornstr . 19 in den
Diensträumen Adlrrstraße 2b, Hof , Seitenbau ,

2 Uhr : Gemeinde Bulach . Stamncholzverstrrgernng . Zu¬
sammenkunft an der Kapelle am Waldeingan «.

2 Uhr: I . Hischmann sen . , Auktionator , FahrnlS -
Versteigerung , Zähringerstras -e 2S.

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , ZwangS -Versteigerung
im Psandlokal Sttinstratzr 23.

2 Uhr : Li » denla « b, Gerichtsvollzieher , Zwangs -Der -
. sieigernng Bachstraße 67 .

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , ZwangS -Drr -
strigerung im Pfandlokal Steinstraße 2n .

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , Freiwillige Ver¬
steigerung iui Pfandlokal Steinstraßr 28.

Dies und Das.
Der Anteil der Deutschen an der Fremdenlegion .

Zu dem Streit in der Fremdenlegion wird uns von
militärischer Seite geschrieben : Die Aufregung der
französischen Blätter über die Worte , die unser Äriegr -
minister über die Gefahren der Fremdenlegion im
Reichstage gesprochen hat , ist schon von der „Nordd .
Allg . Ztg .

" richtig beleuchtet worden . Eie erscheint
aber um so unbegreiflicher , wenn man den Anteil
kennen lernt , den die Deutschen zur Fremdenlegion
stellen . Charakteristisch dabei ist, daß unter allen
deutschen Stämmen die Elsaß -Lothringer den größten
Anteil haben , da hier die französischen Werber von der
Nähe des Landes besonders begünstigt sind . Der Ge¬
samtanteil der Deutschen an der Fremdenlegion betrug
im Jahre 1904 248 Mann , davon waren 184 Mann
aus Elsaß -Lochringen , d. h . fast SO Prozent wurden
nur chirch die Verlockung der französischen Werber
dem entsetzlichen Lose entgegengeführt . Im Jahr «
1905 gab es in der Fremdenlegion 222 Mann , davon
1S1 au » Elsaß -Lothringen . Das Jahr 1908 hatte eine
große Steigerung der Anzahl der Deutschen in der
Fremdenlegion zu verzeichnen . In diesem Jahr «
waren fast 600 Mann zur Fremdenlegion überge¬
gangen , davon 316 aus Elsaß -Lothringen und 278
au » dem gesamten übrigen Deutschland . Im Jahr «
1907 waren 527 Elsaß -Lothringer und 204 andere
Deutsche in der Fremdenlegion vorhanden . Da» Jahr
1908 brachte eine kleinen Rückgang , da 839 Elsaß -
Lothringer und 107 andere Deutsch« in der Fremden¬
legion gezählt wurden . In diesem Jahr ist da» Miß »
Verhältnis zu Ungunsten der Elsaß -Lothringer ganz
besonders auffällig . Die letzten Zahlen kennen wir
aus dem Jahre 1909 . Im Jahre 1909 gab es 521
Elsaß -Lothringer und 147 andere Deutsche, die die

Strapazen der Fremdenlegionäre ertragen mußten .
Meist sind die von den Werbern Verführten unreife
junge Männer , die sich über ihr Tun und Lassen nicht
im klaren sind . Man bedenke , daß im Jahre 1906
32 junge Deutsch« auf Ersuchen des deutschen Kon¬
suls von der Fremdenlegion befreit werden mußten ,
weil sie zum Teil 15 und 16 Jahre alt waren und
tws vorschriftsmäßige 18. Lebensjahr noch nicht er¬
reicht hatten . Im Jahre 1907 wurden 23 junge
Männer und im Jahre 1908 41 junge Leute aus
demselben Grunde aus der Fremdenlegion entlasten ,
in die sie schon eingestellt waren . Jetzt ist bekannt¬
lich die Bestimmung , daß zum Eintritt in die Frem¬
denlegion das 18 . Lebensjahr überschritten sein muh .
von der franzüsischen Regierung ausgehoben , so daß
von jetzt an auch Kinder im Alter von 15 und 18
Jahren auf eine Befreiung aus der Fremdenlegion
nicht zu rechnen haben .

Fürste « an der Riviera . Der Karneval von Nizza ,
der sich diesmal nicht durch einen besonderen Reich¬
tum an neuen Ideen auszeichnete , ist vorüber und
die offizielle Riviera - Saison nähert sich ihrem Ende .
Die Snobs , die ihr Leben nicht nach ihrem eigenen
Geschmack, sondern nach den ungeschriebenen Gesetzen
der Eitelkeit einrichten , rüsten sich zur Abreise . Ver¬
nünftig « Menschen finden , daß es jetzt nach einem
verhältnismäßig strengen Winter erst angenehm und
behaglich an der „Azurküste " zu werden beginnt . Und
hierzu gehören die Fürstlichkeiten , denen man ja an
der Riviera zu begegnen gewohnt ist, die sich aber
diesmal noch zahlreicher eingestellt haben , als sonst.
Was sie lockt, ist nicht nur die Pracht der Landschaft ,
die Schönheit des Meeres , die Wärme der Sonne ,
sie können hier auch mehr als in ihrer Heimat Men .
schen unter Menschen sein . Kein Schwarm von Neu¬
gierigen folgt ihren Schritten auf der Straße , sto
sitzen in Restaurants unbelästigt mitten unter anderen
Gästen und im Theater sind sie nicht vom Anstarren
Dutzender von Ferngläsern bedroht . Die älteste und
ehrwürdigste Gestalt unter diesen fürstlichen Besuchern
der Riviera ist auch in diesem Jahr « die Kaiserin
Eugenie » di« Witwe Napoleons III .» die bald das
8S. Jahr chres Lebens erreicht haben wird . Es ist
erstaunlich , welche körperlich« Elastizität sie sich in
diesem, das biblische Maß weit übersteigenden Alter
bewahrt hat . Obwohl sie zu den Entthronten ge¬
hört , versäumt kein Fürst und keine Fürstin regieren¬
den Hauses » ihr in der Villa Cyrnos einen Besuch
abzustatten . Im Alter am nächsten stand ihr König
Oskar II . von Schweden , als Sohn einer Beauharnais
ein naher Verwandter der Bonaparte , aber ihn hat
der Tod fortgenommen und seine hohe, alle über¬
ragende Erscheinung , die jedermann in Nizza vertraut
war , ist verschwunden . Statt dessen hat sich in diesem
Winter König Wilhelm II . von Württem¬
berg eingefunden , den freilich die wenigsten erken¬
nen . Die Gesundheit des Königs , der in diesen
Tagen 63 Jahre alt wird , hatte zu wünschen übrig
gekästen, aber der Aufenthalt ist ihm so gut bekommen ,
daß er ihn noch über das anfangs gesetzte Ziel aus -
zudchnen beschlossen hat . Herzog Georg II . von
Sachsen - Meiningen , nächst dem bayerischen
Prinzregenten der Senior unter den deutschen Staats¬
oberhäuptern , fehlt auch diesmal nicht und ist außer
von seiner Gemahlin , der Freifrau von Heldburg , von
seiner Enkelin , der Prinzessin Adelheid , einer jüngeren
Schwester der Großherzogin von Weimar , begleitet .
Sein ältester Sohn , der Erbprinz Bernhard ,
hat ja seit einigen Jahren an der Riviera Heimatrecht ,
da er eine Villa erwarb . Er ist, nicht unmittelbar ,
der Nachbar der Großherzogin Anastasia von
Mecklenburg - Schwerin , der Mutter der
deutschen Kronprinzessin Cecilie . Zu diesen ständigen
oder doch auf längere Zeit setzhast gewordenen fürst¬
lichen Riviera -Gästen kommt noch die Schar der fürst¬
lichen Globetrotter , der russischen Großfürsten nament »
lich, die dann und wann von Paris aus einen Ab¬
stecher nach dem Süden und allen seinen Reizen unter¬
nehmen . Nicht der Prätendenten zu vergessen , unter
denen das Hau » Bourbon der Zahl seiner Mitglieder
nach obrnansteht . Residiert doch in Cannes auch der
Graf von Caserta , der in den Augen seiner freilich
sehr geringen Anhänger der . rechtmäßige König von
Neapel ist und sich mit einem richtigen kleinen Hof¬
staate , in dem man übrigens sehr chike Toiletten trägt ,
umgibst

W dkk TUt.
(« ah« » Geschichcch»».)

Der Lehrer will erklären .
Was G >tt und Böse sei.

„Gut ist . . . nun laßt mal hören ,
Was denkt ihr euch dabei ?"

Da hebt die ganze Klaffe
Die Finger in die Höh ' —

„Nun ?" - „Gut ist eine Taffe -

Kathreiners Malzkaffee l"
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Gesucht
ein Mädchen gesetzten AltzrS . daS gnl
ocht und etwas Hausarbeit übernimmt

Offerten unterNr. 2 !8 an das Kontor
s Tagblattes erbeten.

JmMres Friinlcin,
slbreibmaschlnenktindig, für ' /, Job'
cventl. länger, per sofort gesucht . Selbst
geschriebene Offett . m. GehaltSanspr
unter Rr. 2213 an daS Kontor der
Taablattes erbeten . _

Gesucht
Mdchen. jüngeres , fleißiges, au
1 . April : Schützenstratze SS, pari .
Zu erfragen von 2 Uhr ab.

Mädchen -Gesuch.
Ein in Küche uns Haushalt er¬

fahrenes Mädchen aus 1 . April gesucht
Schloßplatz 8, eine Treppe.

Köchin ,

WH Stellen finde« Herrschaft ?
köchinnen. Mädchen zu 3 Pei -
sonen . Mädchen zum Brötchen
netten, Hotelzinnnermädchen

Helene Böhm» Adlerstraße 17 , ge
iverbsniäßige Stellenvermittlcrin.

Eia einfaches, sunaeS
Mädchen

auf sofort gesucht : Amalienstraße 57
im Lade» .

tüchtige , selbständige , die auch etwas
Hausarb . übernimmt , aus 15. April
nach Heidelberg in eine Villa zu 2
Personen gesucht. Gutes Kochen u.
Sauberkeit Hauptsache . Mädchen mit
gutem Zeugnis von längerer Dienst'
zeit wollen sich melden von 12 bis l
oder 5 bis 8 Uhr bei Frau Kunst'
maler Lunh. Hirschstr . 25, 3. Stock.

Zi« tt»iäSlhkn - Wch .
Auf 1b. März wird ein reinliches ,

ehrliches Zimmermädchen , das während
seiner freien Zeit servieren muß. gesucht .
Hober Lohn, gute Behandlung zu-
gesickert . Stur Mädchen , die schon
serviert haben und gute Zeugnisse
bestreu, wollen sich melden . Näheres
Stadtgarten - Restauration Ka rlsruhe .

Auf 1 . April findet ein jüngeres ,
fleißiges

Mädchen
gute Stellung : Markgrafenstraße 25,
Friseurladen."
Auf 13 . März

wird ei« tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen , das gut kochen kan»
und einen Teil der . ansarbeit
besorgt, gegen hoh. Lohn gesucht:
Westeudstraüe 47 » 8 . Stock.

Mädchen Gesuch .
Ein braves , reinliches Mädchen für

sofort gesucht : NowackS- Anlage 7,
parterre.

Tüchtige

LWknßkMin
sucht Per sofort :

M . Langenekert,
Steinstratze St .

Kostiimvüglkrillnen ,
mehrere , finden sofort dauernde , gut¬
bezahlte Stellung.

Färberei D . Lasch.

Gesucht ein Mädchen gesetzte»
Alters, welches ante Empieblunge » Hai
und selbständig einerHaushaltung vor-
stchen kann , zu älterem Herrn nach
Herdrlberg . Näheres Rheinbahn-
st raße 30 , parterre._

Tüchtiges Mädchen
sofort oder zum - 15 . März gesucht :
Schill« strafte 56 II .

Köchin ,
in brr feinen Küche selbständig, die auch
etwas Hausarb. übern . , zum 1. April
gesucht . Gute mebrj Zeugnisse erford .
Offert, unter Nr. 3332 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Ein einfaches, fleißiges Mädchen ,
das sich mill g allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , wird auf I . April zu
S Personen gesucht : Hrrschstraße 65
im 3. Stock ._

Auf 15. März gesucht ein

Mädchen ,
welches selbständig gut bürgerl . kochen
kann und neben dem Zimmermädchen
Hausarbeit mitbesorgt. Familie drei
erwachsene Per sonen. Lohn per Monat
35 Mk. Sich zu melden Kaiser,
straste 158 » 3 Treppen hoch .

Wegen Erkrankung des Mä^ck-ens
wird aus s ' fort oder später ein Mäd¬
chen für häusliche Arbeiten gesucht -
Näheres Waldstraßc 20 I.

Ein ehrliches, reinliches
Mädchen ,

welches zu Hause schlafen kann , findet
sofort gute Stelle. Zu erfragen Krieg-
strafte 133 im 2. Stock.

MSlikmii - Nliicli
.

? sr 1 . ^ prjs suods iok tstr wein 6s8okLkt eins
Züngmnv äis io äer krrmoks xs
Ivrnt Iliit rmä 8tzds kostrifliliodeo OLsrlso wil Osdsäts-
allsptlledsn eatsssZsu.

faul Koller'
, Asvke - kmtsttmgZgkrvM,

Kai »s »»» rn » » » « >38 .

Gesucht
wird auf 15 . März ein fleißiges
Mädchen , daS bürgerlich kochen
kann und auch etwas Hausarbeit
mst übernimmt, bei hol ein Lohne.

Frau I . Steiner ,
Karlstraße 22 II .

II.8
Selbständige

Köchin
in größeres Geschäftshaus

gesucht . Näheres durch
Frau Urban Schmitt Witwe,
gewerbsmäßige Stellenoermittlerin ,

Erbprinzenstratze S7 ,

Stelle findet
auf 15. März ein junge- Mädchen
für häusliche Arbeiten zu kinder-
lo er Familie : DouglaSftraßr 14,
parterre.

Miges LmiersMleirt
Ar sofort gesucht .

Bodega» Kaiser - Passag » 44.

Mädchen -Gesuch.
Ein tüchl . , gut empfohlenes Mädchen ,

das kochen kann und die Hausarbeit
pünktlich besorgt , wird auf l5. März' . 1. 2 . St "

gesucht , schulfreies, gegen gute
Vergütung . Wo? sagt das Kontor
des Tagblattes.

gesucht : H belstraßc Stock.
Gesucht auf sofort oder später ein

fleißiges Mädchen» welches sich willig
ollen häuslichen Arbeiten nnterziebt und
etwas kochen kann . Zn erfragen Körner -

Fleißiges , ehrliches Mädchen , daS
bürgerlich kochen kann , und etwas
Hausarbeit dabei übernimmt, wrrd
auf 15. März gesucht : Aorkstraße 13
rm Lade» ._ _

1 Auf sofort ^
^ findet ein Mädchen, welches ^
n bürgerlichkochenkann,gnteStclle : p
^ Amalienstraße 3 im Laden. H

Per sofort
aber spater em tüchtiges Mädchen mit
Mien Zeugnissen bei hohem Lohn ge¬
sucht : Ritterstraße 6 , 2 Treppen .

Anständiges Mädchen» welches vom
Kochen etwas versteht un» Hausarbeit
übernimmt , in besseren Haushalt auf
1 . April gesucht : Kaiserstr . 97 , 8 . - l.

Ein reinl . zuverläss . Mädchen, daS
alle länsl . Arbeiten versteht und gut
bürgerlich locken kann , aus 15 . März
oder früher zu kleine-- ruh. Familie
gesucht. Gute Behandlung, hoher
Lohn. Melden von 9 bis 1l Uhr und
4 bis 6 Uhr Stefanienstraße 54 im
1- Stock.

Monatsfrau ,
ehrliche, reinliche, gesucht : Akadcmie-
skraße ll H.

Monatsfrau ,
sanbere, sofort gesucht : Garten¬
straße 8 «, 4 . Siock.

Laufsrau .
Eine durchaus tüchtige, zuverlässige

Lauffrau sofort gesucht .
Stühercs Eofienstraße TSl .

MtuNIck jHjj

Reisende ,
die Landwirte n. Gärtner besuchen ,
können sich durch Mitnahmeeines kleinen
g leich aescii. Landwimchast - Gerätes
gute Nrbencinnahme verschaffen .
-Muster bequem in der Taschezutragen.
Meldungenerbittet R . Lau» Waldhorn-
straße 89.

Loliiier äaxeboN

Ein tüchtiger, selbständiger
Bauschlosser

endet sofort Beschäftigung - Hirschstr. 86.
Lehrling .

Sohn achtbarer Eltern, welcher daS
Golbschmiedehandwerk erlernen will ,
find« gute Lehrstelle in einem hiesigen
Geschäft aus sofort od . Ostern. Ossert .
uur. Rr. 3384 an d. Kont. d. Tagdl . erb.

Vkinorväso Loklams-Hntornokmoo , vjocksrkolt
anPotrldrt , nickt rm cken klare xcduncksn , wie doli.

KsntadilMt, voloko nsekgov. virck, nnä ein ckakrsa -
elnkommsu von garsnt . miuä. AK . 8600 . —, ist an solv.

Herrn ock. Nirwa ea üdsriragM. Vorbsnck. LuktrSsso von üdor
Nie . 1600 . — rvgrä. kostcnl. mit übertragen. 2ur llsbemadws
jniri . Lctriokskopiralca. kllc 4000 .— in bar «rkoräsrl . Lraacko-
Icenntnisss unnötig '. 6uts Wnklldrung u. Anleitung augssiodsrt.
Llakgabevä« kvksrmia virck aukgegeden . Rur Keldstreüekt. er¬
kalten Lnskunst, auk Ollsrt. und. Rr . 2226 an ä. Lont. ä. Dagdl.

Suche sos. ein Mädchen , womögl . vom
Lande , im Alter von 16 bis l7 Jahren.

HandelsgärtnereiPeter »
Teutschneureut .

Ei» braves , fleißiges
Mädchen

wirb auf 1 . April für Küche und
Hausarbeit gesucht : Leopoldstr . 48 Ii .

Gesucht für sofort ein tüchtiges
Mädchen

ür Haus- und Küchenarbeit . Näheres
Adlerstiaßc 33.

Das Ziel
eines jeden strebsamen Menschen gebt
dahin , sich vor Eintritt deS Alters

zur KelWu- igktit
emrorzuringen. Für arbeitsfreudige
Leute , die über ein Kapital von
Mk. 1500 verfügen , sei cs

erreichbar ,
mit Aussicht ans gesich rte Zukunft
durch Ubermahmc des alleinigen
Fabrikationsrechtes der patentamllich
gcsch. UniongipSdielen , bei welchen
nachweislich ein jährl . Einkominen

MM . WWIWS
erzielt wird. 150 Bezirke bereits ver¬
geben. Bes . geeignet für Baufachlentr.
Branchekcnritnisse jedoch nicht unbe¬
dingt erforderlich , keine makb. Anlage .
Einstl . Interessenten erfahren näheres
durch

Zementwlirenfllbrik Union
Düsseldorf 3.

WerWing - Uiilh.
Ein kräftiger Junge von achtbaren

Eltern , welcher Lust hat , die Brot-
und Feinbäckerei gründlich zu erlernen ,
kann bei günst gen Bedingungen auf
Ostern eintrcten bei

Ludwig Nagel ,
Brot - und Feinbäcker« und Konditorei ,

Leopoldstraße 18 .

Drcchsler-LehtIW,
ein kräftiger, kann auf Ostern ein-
treten bei Sour. F 'mck, Drechslerei
mit elektr . Betrieb , Akademiestr. 22.

Wir suchen zu Ostern einen Sohn
achtbarer Eltern als

Lehrling .
Selbstgeschriebene Bewerbungen unter
Beifügung der Schulzeugnisse an
Heinrich Baerck Söhne ,
Branntweinbrennerei a . Liqneurfabrik .

Ein jüngerer Hausburfche, sauber
gekleidet , welcher auch radfahren
kann, findet sofort Stellung : Kro¬

nenstraße 16 , im Laden.

Hausburfche ,
solider , mit guten Zeugnissen gesucht.
Zu erfraacn Waldstraße 47 .

Junger Bursche
von 14 bis >5 Jahren für leichte Arbeit
gesucht : Putlitzstiaße 6 I.

Ausläufer ,
junger, stadt undigcr , findet auf
l8. März dauernde Stellung.

Färberei D . Lasch .

UUdttel »

Perfekte Köchin sucht Stellung
per 15. 'März in kleinem Henschasts -
haus . Offerten unter Nr . 24 0 an
das Kontor deS TagblatteS erbeten.

!^mf Fräulein sucht Stelle als
Haushälterin lei einzeln. Henn od .
älteren Ehepaar. Off. unt . 'Nr. 2239
au das Kontor des TagblatteS erb.

geübte Begleiterin , übernimmt
? ! Begleitung zum Gesang , Ein-
^ studieren von Opern re. Beste
H Rcferenzeu. Anfragen unter
M Nr. 2005 an daS Kontor des
W TagblatteS erbeten.

Junge reinl . Frau, im Kochen
erfahren , empfiehlt sich zur Kon
fn maiion . Näheres im Kontor dcS
TagblatteS .
Ane lW '

ge Kleidkmachmli
einpfiehlt sich i» und außer dem Hause.
Näheres Fnedenstraße 14, 4 . Stock.

gut empfohlen , in nur guten Häusern
bestens eingefühlt , sucht noch einige
Kunden in und außer dem Hause :
Kaiser-Allee 93, Gartenhaus .

Gesunde Hrait
sucht ein Kind zum Mitstillen. Adresse
zu erfrag , im Kontor des TagblatteS.

Mnr .ttck
Zuverlässiger , kautionsfäbig . Mann

sucht für 2—3 Tage i» der Woche Be¬
schäftigung als Einkassierer oder dergl .,
cvent. Beteiligung an rentablem Unter¬
nehmen . Offetten unter Nr. : 2 .3 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Junger Mann
mit Abiturinm

ucht lohnende Beschäftigung ivährend
>er Abendstunden . Gefl. Off . Nr .2230
an das Kontor des Tagblattes erb.

Photograph !
Suche als Operateur und Retoucheur

oder Gehilfe für alles auf 15. März
ds. Js . Stellung . Anaebote bis zum
9 . ds . Mts. hauptpost .agcrnd 8k.
8 . 2 8 erbeten ._

1 Parkettböden k
^ werden gereinigt u . gewichst , sowie ^
H das Reinigen von Schau , Woh - p
^ niingsfenstern und Glasdächern, ^
^ Abwaschenv . Häusern ». allesonst . ^
^ in das Fach einschlag. Arbeiten p
^ pronipt n . billig auSgeführt durch p
^ das NeinignngS-Jnstltut ^
« I . Käser, W 'L ß
^ Telephon L8 -. 3 . p

»«?>

Franz Heck
Schneidermeister

Maßgeschäft für feine Herren-
garderobc . — Stofflagcr.

Karlsruhe. — Gartenftr . 7 .

Achtung! Mein Wende - und Re -
^an.t«rg«sckäft für HerrenNeider , sowie
neue Anzüge, befindet sich Bürger¬
st , aße 13 . Es empfiehlt sich bestens
Karl Hausmann » Schneidermeister .
Scl öne Aibeit . Postkarte genügt .

Zu , Anferti nnq eleganter
Damengarderobe . Gescll-
f t astS- u. Ltraßenkleider
(Pailor mack«) in flotter
Ausführung empfiehlt sich

K. Katzenberger,
Blumenstraße 19 111.

Klavierlrhrerin ,
konservatorischgebiltet , mit seinen Re¬
ferenzen , erteilt Unterricht zwei , al die
Woche, monatlich 6 Mark. Offerten
unter Nr . -2lS an das Kontor deS
TagblatteS erbeten.

An einem feinen
französischen

Zirkel
bei gebild. Französin können nocheinige
jg . Mädchen teilnehmen . Wöckentl . ein¬
mal. Honorar monatl . 4 Mk . Beste
Referenz. Anfr. u . Nr . 2241 an das
Kontor d . Tagbl. erb.

R - hrstühle.
werden dauerhaft und billigst geflochten.
Aufträge nimmt an A. Jörg ,
Kaiserplatz.

üVsisoi » Uvdoui »»
äs l *snis u 1'kolwsiu- äs prs-
vsllir Is8 äames äs Tarlsrulis ,
qu

' slie 86 tisnt L Isur äi -zpobitioir
L K» r»inai »«s

Isilsnißi > « 7 « 1 Mvi »-
vnsrU t« 8 pour
Isur ksirs voir ss3 äsrllisrs8
onsa1ion8 (vkspssux sie
slsmv » ) MIs . ksbours.

Ein ält. Mädchen , welches einer Haus¬
haltung selbst, vorsteben kann , sucht in
kleinem Haushalt Stelle auf 15 . März
oder April. Offerten unter Nr. 2233
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

BnßkWmzri
Junge , kinderl. Eheleute suchen

Bertraucnestclle » Filiale ooer dergl .
Zcugnriie zu Diensten . Gefl . Offerten
unter Nr. 2236 an daS Kontor des
TagblatteS erbeten.

von Fahrnissen und Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen , auch werden einzelne
Möbelstücke , sowie ganze Haushal¬
tungen gegen bar angekaust im
AuktlonsaeschSst von Z . hisch-
mann . Zährmgerskraße 29. Tele¬
phon 2965 .

Ksnserm
( Obst und Gemüse )

mit
1V Prozent Rabatt

Neues

Mder-Sauerkmut
empfiehlt

MW LWr,
Karlstr. 78 . Telephon 2704.

Me. engl . WIMen .
in g>ü« tor Lu»«-»>ck
ra biUigstsu I'veiisn (497- ^

Lsrl ZüeMe,
Inst .: SekufimLoksi',

lelepk . 1931 , ltaisvrrtr . I4S.

Aelteres . fleißige- Mädchen
sucht von 8 bis >0 und vou >0 vis 12 Uhr
Monatsstelle . Offert, unter Nr. 2235
an daS Kontor des Tagnlaites erbeten .

Laufstellc für vormittags . Zu er¬
fragen Parkstraßr 15 , 1 . Stock .

(VirsLtioll : 6 . Diünmn .)

ttLuplLU88vkLnk lier Lrauervi Linrvr .

ttvuts unä >v3ftponä ävn nLoiistön lags kommt äLS
80ke bvlledts

8tslnI <- 8Iei '
( I< si ' l8i ' uker lüür ^ erbrZll )

rum -tussvksnk.

Abenl! mn S dir 18 llk «
' llmstlei' - Ilgrirktl.

/ob rs/bn 'Äoös ,/» Acoeaso «zock ?os/»»/7.

^ 2/ « ^ /la ^sck . mck gsotSclitao Töirätrso - ätemsan obos
L7»«cktr» - Tc^ oebsmcksa - Aotsczosso - ström,ko «ack §oo4«/»

- Skaorcöetto/ » - tkaorobotto/i -äk/iöpk » - äkraieattsa
/taockoozabs - Tarcbootüc/isv .

Ko </c ^ S/r .' //«möso - Se<>1/s/0ov - itoteooScls - Skröm/üks
t/otecta/t/eo - Taooäeatöeäor .

ckabatt-
maeäaa

iWso ^ s ->1r,ss/attr/aA §A6So ^ ä/ -

Na-att-
maeKon

Laüocot/«« » Kr. kckS — ^ a?/sk't/^S To/«päoa äst .

llsuemll kremle uinl Kenurr !

'VVunäerdLr
leicktsr I»auk !

KIvIn Vslsr Ne ! N.
kepiU

'stilmei ' IlMe ttii' rlie kimkle .
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Mein Haus am Werderplatz , mit
großem Laden u . Hinterbau , setze
ich eingetretener Verhältnisse halber
dem Verkauf aus . Selbstkäufer be¬
lieben Offerten unter Nr . 2315 im
Kontor des Tagblattes niederzuleg .

Hansverkanf .
In einem Vorort von Karlsruhe ist

ein 1 ' '- stockiges Wohnhaus mit halb -
französischem Dachstuhl , Waschküche ,
Stallung , schöpf und großer angelegter
Gatten sofort z» verkaufen . Offerten
unter Nr . 2238 an das Kontor des
TagvlatteS erbeten .

in bester Lage der West¬
stadt , zur Erstellung von
Herrschaftshäusern ( drei .
stSckig nnd vermietbares
Dachgeschoß ) unter gün¬
stigen Bedingungen z»
verkaufen . Näh . Bureau
Zähringerstraffe 102 .

Restaurant ,
neues Haus , in guter Lage , komfortabel
eingerichtet , birrfrei , aus erster Hand
sofort zu verkaufen . Für Metzger od .
Koch , prima Existenz . Offetten uut .
Nr . 2282 an das Kontor des Tr .g-
blattes erbeten .

In einer größeren Garnisonssladt
Badens ist ein seit 40 Jahren be¬
stehendes

Kohlen - und
Kolonialwaren -Geschäft

wegen Krankheit de? Besitzers unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Es wäre hier einem strebsamen Manne
Gelegenbest geboten , sich eine gesicherte
Existenz zn verschaffen . Erforderliches
Kapital ca . 15000 .4!. Anfragen be¬
fördert unter Nr . 2227 das Kontor
des Tagblattes .

in der Richard Wagnerstraße ,
zwischen Kaiser -Allee und
Richard Wagnerplatz , für
Etagen - u . Einfamilienhaus
geeignet , wird besonderer
Umstände halber sehr billig
abgegeben . Angebote unter
Nr . 2242 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Schlafzimmer
eiche mit Schnitzerei . . . . 230 ^
eiche mit Intarsien . . . . 260
eiche mit In arficn und drei -

türigcm Spiegelschrank . . 330 ^
englisch , hell nußbanm poliert 270 ^

Tie Zimmer sind komplett mir
schönen Spiegelschränken , Toiletten -
Aufsatz , teilweise mit hohem Marmor .
Garantie für gute Arbeit . Die Preise
find wegen Betriebs -Veränderung teil¬
weise unter EngreS Preisen angesctzt
Eine Partie weitere Schlafzimmer in
Mahagoni und Eiche mit 1,50 und
1, « 0 m breiten Spiegeischlänken , erst¬
klassige Art est, versch , einzelne Möbel
in Nußbaum und Eiche , sowie Küchen¬
möbel weiden unter rreis abgegeben
Möbelschreinerei und Lager nur
Rudolsstraffe IS .

Zu verkaufen :

zweitür . Spie elschrank , nußb . poliert
95 Chiffonniere >6 -F , zweitürig .
Schränke 28 und 35 cintürige
Schränke 15 AuSzieht sch 25 und
28 viereckige Tffche 7 .50 u . 15
Vertikos 45 , 60 und 65 -X . Buffet ,
nnßbaum 140 °̂ l, Buffet , eichen 15
Wa 'ct kommode mit Marmorpl . 50 ^ !,
Nachttische mit Marmorplatte 15 --6 ,
Nachttische ohne Marmorpl . 7,50
Stühle mit hoher Lehre p . St . 5 °F ,
Küchenschrank , Küchcntisch u . 2 Küchen¬
hocker , zusammen 45 -4t, l Deckbett und
2 Kissen 22 <̂ !, Rcgulateur 12
empfiehlt

Anktionsgeschäft

L . Htschmann ,
Herrenstraße IS .

RL . Gekauste Möbel werden bis
zuni Bedarf ausbewahtt .

Zwti neue Betten ,
2 polierte englische Bettstellen ,
2 Patcntröste , 2 Schoner . 2 drei
teil . Km st Wollmateatzcn , 2 Pol
ster , 1 Handtnchstär der werden
für ISO Mk . abgegeben : Wald
straffe 22 im Laden ._

Wegen Umzugs zu verkaufen : gn
erhaltener Herd ( billig ) , Gasherd
3flam ., Eckichroukchen , Kasperltheater .
Anzuseh . bis 5 Uhr Kaiserstr . 186 IV l.

12

Großer Tapeten-
Verkauf.

Verkaufe zu Versteigerungspreisen zirka tausend Rollen
Gang -, Zimmer - und Treppenhaus -Tapeten in Pack von
15 bis 100 Rollen und Bordüren : Herrenstraße 33 , II . Hof ,
pari ., täglich von 9 bis 7 Uhr , Sonntags von II bis 2 Uhr .

-M" Diwans
in großer Auswahl und schönen Dessins werden billig abge¬
geben .

L. HischttMMt, AnkliensgesW»
Hirreiistrasre 1 <>.

Schlafzimmer - Einrichtung , neue,
elegante , bestehend in 2 Bettstellen , 2
Nachttischen mit echtem Marmor , 1
Waschkommode mit großer , echter
Marmorplatte , 1 Spiegelauffatz mit
>esci liff , Glas und Kachelemlage , 1
Schrank , für den spottbilligen Preis
von nur -^ 185 .— zu verkaufin . Aeußerst
günstiger Gelegenhcitskanf für Braut¬
leute . Werner » Schloßplatz 13 , Ein¬
gang Karl - Friedrichstr . , patt , rechts .

kcltgeiihcitsklllis .
Eine mod . Polstergarnitur , 1 Sofa ,

2 Fauteuils , sowie mehrere gut ge-
aideilete Diwans werden wegen Platz¬
mangel ausnahmsweise billig abgegeben :
Kaiser -Allee 45 , 2 . Stock .

2 cugl . Veltstekeu
(nnßbaum poliert ) ,mit Rosten,Matratzen
uns Polstern , zusammen 170 Mk . »
abzugeben .

Auktionslokal

L . Hifchrriann ,

Herrenstraße IS .

Schränke ,
groß und tief , ganz eiche , geschnitzt ,
sowie jede Art diverse Möbel , kom¬
plette Aussteuern ,

Stühle ,
große Partie , zurückgesetzte und ein¬
zelne Muster , staunend billig zu
verkaufen

Möbelschrelnerei und Lager
nur Rudolfstraße 19.

Zu verkaufen :
eine gut erhaltene Schreibkommode
mit 3 Schubladen , 2 große hell polierte
Rohrsessel , 1 Zink -Sitzbadewanne , um
einige Mal gebraucht . Näheres Wald -
bornstraße 4 , 2. Stock .

Antiker großer Schrank » Barock ,
geschweift , aus dem 16. Jahrhundert .
>ür Liebhaber zu verkaufen : Kaiser -
Allee 45 , 3 . Stock .

Umzugshalber
sind ein Sofa , Tisch und eine Kommode
billig zu verkaufen : Lvdwig -Wllhelm -
strape 11 , 4 . Stock links .

Wegen Umzugs ist eine Bettstelle
mit Rost , Matratze und Polster billig
zu verkaufen : Mondstraße 3 , 2 . Stock
links , bei der Goethes « aße .

Herrenfahrrad
mit Torp .- Freil .. fast neu , bill . abzu¬
geben : Fasanenstraße 3 1l .

Dezirrmlwage ,
250 Irs Tragkraft , samt Gewicht , ist
billig zn verkaufen : Greuzstraße 8 ,
2 . Stock .

Kindcrlitg - Spoltwagtll ,
gut erhallen , billig zu verkaufen :
Augartenstraße 85 lll , Mitte .

Eleganter KiilSermgeu
zu verkaufen : Nok >straffe 4 » 1 . St .
>cckts .

Em gut erbattener
Kinderwagen

ist billig zu verkaufen : Goethestr . 15II ,
Hinterhaus .

Gut erhaltenes
Fahrrad

(Adler - Marke ) ist billig zu verkaufen :
Roonstraße 17 IV links .

Bürsten -Waschmas chine „ Stnt t-
gardia ", noch neu, tat im Auftrag
ausnahmsweise billig zu verkaufen :
Werkmeister Möller » Roonstraße 23a
3 . Stock .

Bademuneu , Badeöfen
und Badeeinrichtungsgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adlcr -
straßc 44 . > 10640 -

Zu verkaufen
ein Kochherd , Kombination von GaS -
und Koblenberd , wenig gebraucht :
Sresanienstraße 7 ll .

Zn verkaufen :
1 mittelgroßer Rastatter Herd , 2 gut
erhaltene Vertröste nnd l eiserne Kinder -

cttstelle : Bismarckstraße - 5 lll .

Gröztes Lager
a. sk . üirx . aiiiliek,

Zlmalienstt . 7.
Bestes Fabrikat .

Repar . -Wrrkstätte .

Jung . Kanarienhahn ,
echt. Harzer Roller , von präm . Ab¬
stammung , für 8 zu verkaufen :
Amalienstraffe 27 , 4 . Stock.

Vogelkäfige ,
2 größere und 1 kleiner , sind zu ver¬
kaufen : Kapellenstraße 34 lll .

Ein Fuchs-Wallach,
Ssiihr . , Reit - u . Wagenpferd , zugfest in
jedem Boden , billig zu verkaufen :
Emil Schmidt . Metzger , Hagsfeld .

Junge Hunde
(Foxterrier ) sind billig abzugeben :

- Brunnenstraße 5 . parterre .

Echter Rehpinscher
zu verkaufen . Offert , unter Nr . 2234
an das Kontor des Tagblattcs erbeten

Bulldogge
von prämiierten Eltern , ein Wurf ,
billig zu verkaufen : Maienstraße 1 im
2 . Stock rechts .

Junge Katze
wird in gute Pflege genommen :
Amalienstraße 27 , Laden .

MM zu kaufe « gesucht.
Entweder hier oder in der Nähe

wird eine gutgehende , bessere Wirt¬
schaft zu kaufen oder gegen 2 neue
Häuser , worunter 1 Bäckerei , zu
vertauschen gesucht . Offerten an
2 . Rettich . Herrenstraße 35 (von 9
bis 11 und 3 bis 4 Uhr ) .

Gute Restkaufschillinge
werden mit üblichem 'Nachlaß sofort
gekauft . Offerten unter Nr . 2245 an
bas Kontor des Tagblattes erbeten .

StMMttn - Altie
zu kaufen gesucht . Offenen mit Preis¬
angabe unter Nr . 2229 an das Kontor
d . s agblattes erbeten .

GebtlMchtes ^ ilmino

zu klmscn gesucht.
Gefl . Offetten an L . Schtvcisgrrt ,
Karlsruhe , Erbprinzenslraße 4

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren -
nndFsrauenkleidcr , Stiefel,Uhren ,
Gold . Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke nnd zahle hierfür , weil das
größte Getchäft , mehr wie jede
Konkurrenz . 12404-

Gefl . Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft

Malßgrsseimr. 22.
Telephon 2015 .

rrr Kaufe ! ! !
abgelegte Herren - n . Damenkleiber ,
Schuhe , Stiefel , Uhren , Gold - n.
Silbersachen . Wegen dringenden Ge¬
brauchs zahle höchste Preise . Postkarte
genügt. 18004-

Fridenberg , Althändler,
Markgrasenstraße 17.

Allsgkgangcne Haare
kaust zu höchsten Preisen
33 Oskar Decker , Haarbandlung ,
87 - Kaiserstraße 32 .

Achtung!
Wer für altes Möbel u . Zeitungs¬

papier , Lumpen , sowie auch für
Speicher - und Kellerkram die besten
Preise erzielen will , wende sich an
die Adresse

D . Turner ,
Scheffel st raße 64 .

Postkarte genügt . Telephon 1339 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel , Weißzeug ,
Möbel usw . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise .

Frau Rosa Gut ,
Brunncnstraße 5 . Postkaite genügt .

Ich kaufe
fortwährend getragene Kleider ,
Schuhe « sw . Zahle wegen großem
Bcdai s die höchsten Preise . R . Billig »
Durlachersträße 68 . Postkarte genügt .

Kmiciichter,
sowie sämtliche Beleuchtungs¬
körper und 21813 -

jeder Att werden sachgemäß
bei prompter Bedienung re¬
pariert und neu hergerichtct .

von Tafelgeräten rc.

MingLWunUr NM .,
Inh . Schleifer L Scholl ,

Douglasstraffe 26 .

an Rtzdmssedinsu nvä Llssssr -
putMLoodinsn oto. ote . virll
veswvs besorgt . 7145 -

Xsil Kennllork,
HIeodnoilcse , 8Iumsa »te »»»e 12.

Jldcncs Kochgeschirr,
Bündel , Blumentöpfe , Blumcnteller ,
Osterlammforme » empfiehlt in reicher
Auswahl
Woldemar Schmidt , Hafnermeister,

'Markgrasenstraße 27 , Eckladen .

rLäkIa - Lokraick
kür

LnkdovabrnnA
von

Litou , llotsn ,
vrisksn,

Modern , Mu¬
ren nsec.

R8do l2ü vw,
InnsvwaLs äsr
^ nsrüx :s : 9 am
dook, 31 om
tiok 37 am drsit ,

von Nie . 28 .— au .
kok, . . Sosvksnl ,

Laisor -?28sngo 18—18.

S . Thoma Nachf .
Kaiser -Allee 2S . Teleph . 2218 .
Beste und schnellste Bedienung .

Empfehle mich für alle
Maler - , Anstreicher - und

Tapezierarbeite « .
Billige Preise . — Solide Arbeit .

L - vren « 44 rr » t , Maleigeschäft ,
Maricnstratze 08 s .

ln unterreicknetem Verlsxe ist ersckienea
u . ckurck zecke Lucktrancklunx 2« be ^ieken :

Sogll. kllll. SMklll-IMMkkl»« .
ttersusgegeden

von cker OroLK . ^ .rcttivckirelttion .
IV . LancI Erster Usldbancl

kreis broschiert ^! lc. 6 .40 .
priUrer erschienen :

Vgnck I dcktz. 8 .00 Lanrl ll 2 kcklc. 8.48
Lsnck II 1 bälc . S .28 Lsnck III KUc. 8.88

c . k . NiillMlüe kükliiirlililllilllliag m . b. ii .
Lsrlsrulre Ritterstr . r . Delepkon dir . 297

nuab am t > i <r ker Vor-ieiiritt
100 8 t . 58 Kkg . . zviisrr . vorrät '

v . f . Islülienelie « »sbircIiIiriMiig
0. b. II. ,

Ksrlnruks — liittvr »trs »sv 1

/ ^ nLel ^ en

»1s :
8tel !e»xe» ed«
8teIIev »»xeh »t «

Kelxe »»cd«
Verwietimxes
Verßiiak«
ß,ilxe «ved«
9»!4xe »sell«
Lelöessette »
Lefnlnl«»
Verloren
Verlodnnxe »
VerwLdlvazen
gebnrtüsnieixe »

leäeernreixen
Iliekrns «

Vsnliuxvns «»

lleirLkMncll «
Infra !«

Unterricht »-
snielx «,

kdeiterraroi ?«»
lisnrertmneixen
L« lniri »sno »ne«,
8p»rt »»llreixe »
Verein,erelirichte »
I «, - In»er »le
tnVlienen
vnlirerVLnk «
tleschiikt, -

Sdernrdniei
V«»ch»st »-

reriexnnxes
Virm -nLnöeriuixes
tzmchlst ^

empfeblnnzen
Imeertänf «
Venclüeäeue »

vsräsn äsn gsrvllnsaktsn Erkol ^
bsbev , äs äas Ksrlsruksrlsgbistt
(^v^rilnclet 1803) als orstos alt-
oingebürg'sttss LorsigoodlLtt anä
»mtliobss Vericünlligungsdlatt kllr
äon nvä ^ mtsgoriadtsdsÄrlc
Karlsrubs in sileo Kabiadtsn clsr
LsvöMerunx , sovvis dsi äon 8t »s.ls-
nnä kMätisebsn Lsbvrcksn xslsssu

nvä Aedalton rvirä.

lies Krilsniliellszlrlzttu
llitterstrasso t .

k'orvspreeli -Lnsedlnss d7r. 203.

Blau -weitzen

Garten - Kies
empfiehlt billigst

PH . Bader Nachf .,
Amalienstraße 83 «Kmserplatz ) .

Telephon 1474 .

KsiasoatnsSv S
bviw OnilLvkvr Tor.
^ nognsmm

vow 7. dis iniel . krsltsg ,
Sou l8 . Mrs l9ll .

Sin Opkvo as ^ llllultse -
tiede . lürgrsitonüs Dra-
Aväis aus äem ^ mor >-
>iLIN8ed, .N.

Lrwstrong'» Sllkousttso .
Das Wnnävrliiiiä vom k'ik-
noton ülars. DneliLIm.

vsr Ralm tw Lords. Lins
Don llnangoaediobto Lukl
äsm Oott's.

Knn » tlsnsnins . d^Lod
äsm kowL» von Tolstoi.

Pontollui lw leroxlan .
Line ^.viktikor Orotsstzs.

vor Rivals Sos 8a ans.
ffssris von 6 . LvnrAsois .

Optlsodo vorlodtorstattnng
äsr jüngston Vsltvrvtg-
nisss .

lioelsellke « net dTkrtL « « / vor » » « »- er -ster » LSuoer -r»

Ne>c« tt < rt rrrtr -, r « su ver/cerre/er »
rereck rorr >/ctt6/ts ^ or -terko r « vtoker ».
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